
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. Allgemeine Grundlagen / Geltungsbereich 

Für sämtliche Rechtsgeschäfte zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer 

(CHANGE DESIGN) gelten ausschließlich diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Maß-

geblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültige Fassung. 

 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten auch für alle künftigen Vertragsbeziehun-

gen, somit auch dann, wenn bei Zusatzverträgen darauf nicht ausdrücklich hingewiesen wird. 

 

Entgegenstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftraggebers sind ungültig, es 

sei denn, diese werden von CHANGE DESIGN ausdrücklich schriftlich anerkannt. 

 

Für den Fall, dass einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen un-

wirksam sein und/oder werden sollten, berührt dies die Wirksamkeit der verbleibenden Best-

immungen und der unter ihrer Zugrundelegung geschlossenen Verträge nicht. Die unwirk-

same ist durch eine wirksame Bestimmung, die ihr dem Sinn und wirtschaftlichen Zweck 

nach am nächsten kommt, zu ersetzen. 

 

2. Umfang des Auftrages / Stellvertretung 

Der Umfang eines konkreten Auftrages wird im Einzelfall vertraglich vereinbart. 

 

CHANGE DESIGN ist berechtigt, die ihm obliegenden Aufgaben ganz oder teilweise durch 

Dritte erbringen zu lassen. Die Bezahlung des Dritten erfolgt ausschließlich durch CHANGE 

DESIGN selbst. Es entsteht kein wie immer geartetes direktes Vertragsverhältnis zwischen 

dem Dritten und dem Auftraggeber. 

 

Der Auftraggeber verpflichtet sich, während sowie bis zum Ablauf von drei Jahren nach Be-

endigung dieses Vertragsverhältnisses keine wie immer geartete Geschäftsbeziehung zu 

Personen oder Gesellschaften einzugehen, deren sich CHANGE DESIGN zur Erfüllung sei-

ner vertraglichen Pflichten bedient. Der Auftraggeber wird diese Personen und Gesellschaf-

ten insbesondere nicht mit solchen oder ähnlichen Beratungsleistungen beauftragen, die 

auch CHANGE DESIGN anbietet. 

 

3. Aufklärungspflicht des Auftraggebers / Vollständigkeitserklärung 

Der Auftraggeber sorgt dafür, dass die organisatorischen Rahmenbedingungen bei Erfüllung 

des Beratungsauftrages an seinem Geschäftssitz ein möglichst ungestörtes, dem raschen 

Fortgang des Beratungsprozesses förderliches Arbeiten erlauben. 

 



 

Der Auftraggeber informiert CHANGE DESIGN auch über vorher durchgeführte und/oder 

laufende Beratungen. Der Auftraggeber sorgt dafür, dass dem CHANGE DESIGN auch ohne 

dessen besondere Aufforderung alle für die Erfüllung und Ausführung des Beratungsauftra-

ges notwendigen Unterlagen zeitgerecht vorgelegt werden und ihm von allen Vorgängen und 

Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Beratungsauftrages von Be-

deutung sind. Dies gilt auch für alle Unterlagen, Vorgänge und Umstände, die erst während 

der Tätigkeit des Beraters bekannt werden. 

 

Der Auftraggeber sorgt dafür, dass seine Mitarbeiter und die gesetzlich vorgesehene und 

gegebenenfalls eingerichtete Arbeitnehmervertretung (Betriebsrat) bereits vor Beginn der 

Tätigkeit des Auftragnehmers (CHANGE DESIGN) von dieser informiert werden. 

 

4. Schutz des geistigen Eigentums 

Die Urheberrechte an den von CHANGE DESIGN und beauftragten Dritten geschaffenen 

Werke (insbesondere Angebote, Berichte, Analysen, Gutachten, Organisationspläne, Pro-

gramme, Leistungsbeschreibungen, Entwürfe, Berechnungen, Zeichnungen, Datenträger 

etc.) verbleiben beim Auftragnehmer  (CHANGE DESIGN). Sie dürfen vom Auftraggeber 

während und nach Beendigung des Vertragsverhältnisses ausschließlich für vom Vertrag 

umfasste Zwecke verwendet werden. Der Auftraggeber ist insofern nicht berechtigt, das 

Werk (die Werke) ohne ausdrückliche Zustimmung von CHANGE DESIGN zu vervielfältigen 

und/oder zu verbreiten. Keinesfalls entsteht durch eine unberechtigte Vervielfälti-

gung/Verbreitung des Werkes eine Haftung von CHANGE DESIGN insbesondere etwa für 

die Richtigkeit des Werkes – gegenüber Dritten. 

 

Der Verstoß des Auftraggebers gegen diese Bestimmungen berechtigt CHANGE DESIGN 

zur sofortigen vorzeitigen Beendigung des Vertragsverhältnisses und zur Geltendmachung 

anderer gesetzlicher Ansprüche, insbesondere auf Unterlassung und/oder Schadenersatz. 

 

5. Gewährleistung 

Der Auftragnehmer erbringt seine Leistung mit der größtmöglichen Sorgfalt und nach bestem 

Wissen und Gewissen auf der Grundlage der ihm vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten 

Unterlagen, Daten und sonstigen Informationen. Die Verantwortung für deren sachliche Rich-

tigkeit liegt beim Auftraggeber. 

 

6. Honorar 

Nach Vollendung des vereinbarten Werkes erhält CHANGE DESIGN ein Honorar gemäß der 

Vereinbarung zwischen dem Auftraggeber und CHANGE DESIGN. CHANGE DESIGN ist 

berechtigt, dem Arbeitsfortschritt entsprechend Zwischenabrechnungen zu legen und dem 

jeweiligen Fortschritt entsprechende Akonti zu verlangen. Das Honorar ist jeweils mit Rech-

nungslegung durch CHANGE DESIGN fällig. 



 

CHANGE DESIGN wird jeweils eine zum Vorsteuerabzug berechtigende Rechnung mit allen 

gesetzlich erforderlichen Merkmalen ausstellen. 

 

Anfallende Barauslagen, Spesen, Reisekosten, etc. sind gegen Rechnungslegung von 

CHANGE DESIGN  vom Auftraggeber zusätzlich zu ersetzen. 

 

Bei Zahlungsverzug des Auftraggebers gelten die gesetzlichen Verzugszinsen in der für Un-

ternehmergeschäfte geltenden Höhe. Weiters verpflichtet sich der Auftraggeber für den Fall 

des Zahlungsverzugs, CHANGE DESIGN die entstehenden Mahn- und Inkassospesen, so-

weit sie zur zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwendig sind, zu ersetzen. Dies um-

fasst jedenfalls die Kosten eines Mahnschreiben in marktüblicher Höhe sowie eines Mahn-

schreibens eines mit der Eintreibung beauftragten Rechtsanwalts. Die Geltendmachung wei-

tergehender Rechte und Forderungen bleibt davon unberührt. 

 

CHANGE DESIGN ist nicht verpflichtet, weitere Leistungen bis zur Begleichung des aushaf-

tenden Betrages zu erbringen (Zurückbehaltungsrecht). Die Verpflichtung zur Entgeltzahlung 

bleibt davon unberührt. 

 

Unterbleibt die Ausführung des vereinbarten Werkes aus Gründen, die auf Seiten des Auf-

traggebers liegen, oder aufgrund einer berechtigten vorzeitigen Beendigung des Vertrags-

verhältnisses durch CHANGE DESIGN, so behält CHANGE DESIGN den Anspruch auf Zah-

lung des gesamten vereinbarten Honorars abzüglich ersparter Aufwendungen. 

 

Im Falle der Vereinbarung eines Stundenhonorars oder Tagsatzes ist das Honorar für jene 

Stundenanzahl, die für das gesamte vereinbarte Werk zu erwarten gewesen ist, abzüglich 

der ersparten Aufwendungen (Stunden bzw. Tage) zu leisten. Die ersparten Aufwendungen 

sind mit 30 Prozent des Honorars für jene Leistungen, CHANGE DESIGN bis zum Tage der 

Beendigung des Vertragsverhältnisses noch nicht erbracht hat, pauschaliert vereinbart. 

 

7. Vertraulichkeit 

CHANGE DESIGN wahrt strikte Vertraulichkeit über alle Informationen, die ihm im Zusam-

menhang mit diesem Vertrag und seiner Durchführung bekannt geworden sind, sowie über 

alle Erkenntnisse, die er aus der Verarbeitung dieser Informationen gewonnen hat. 

 

Die Schweigepflicht reicht unbegrenzt auch über das Ende dieses Vertragsverhältnisses hin-

aus. Ausnahmen bestehen im Falle gesetzlich vorgesehener Aussageverpflichtungen. 

 

CHANGE DESIGN hat das Recht, diese Erkenntnisse in anonymisierter Form zu wissen-

schaftlichen und publizistischen Zwecken zu verwerten. Er hat ferner das Recht, auf seine 

Tätigkeit für den Auftraggeber zu eigenen Werbezwecken hinzuweisen. 



 

8. Zusammenarbeit der Parteien 

Beide Vertragsparteien benennen Ansprechpartner zur Klärung aller Fragen im Zusammen-

hang mit der Durchführung dieses Vertrages. 

 

Der Auftraggeber stellt CHANGE DESIGN alle Informationen und Unterlagen zur Verfügung, 

die für die Durchführung dieses Vertrages benötigt werden.  

 

CHANGE DESIGN unterrichtet den Auftraggeber auf Anforderung über den Stand der Ver-

tragsdurchführung. 

 

Die Vertragsparteien unterrichten sich gegenseitig unverzüglich, wenn durch Verzögerungen 

bei der Beschaffung von Informationen, Verzögerungen bei Vereinbarungen mit Dritten, Ver-

setzung oder Ausscheiden von Personal, oder aus anderen Gründen die zeitgerechte Durch-

führung des Vertrages gefährdet erscheint. 

 

9. Datenschutz 

Der Auftraggeber stimmt zu, dass seine persönlichen Daten, nämlich Name/Firma, Beruf, 

Geburtsdatum, Firmenbuchnummer, Vertretungsbefugnisse, Ansprechperson, Geschäftsan-

schrift und sonstige Adressen des Kunden, Telefonnummer, Telefaxnummer, E-Mail-

Adresse, Bankverbindungen, Kreditkartendaten, UID-Nummer) zum Zwecke der Vertragser-

füllung und Betreuung des Auftraggebers sowie für eigene Werbezwecke, beispielsweise zur 

Zusendung von Angeboten, Werbeprospekten und Newsletter (in Papier- und elektronischer 

Form), sowie zum Zwecke des Hinweises auf die zum Kunden bestehende oder vormalige 

Geschäftsbeziehung (Referenzhinweis) automationsunterstützt ermittelt, gespeichert und 

verarbeitet werden. Der Auftraggeber ist einverstanden, dass ihm elektronische Post zu 

Werbezwecken für Dienstleistungen von CHANGE DESIGN bis auf Widerruf zugesendet 

wird. Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich mittels E-Mail, Telefax oder Brief an die 

bekannten Kontaktdaten von CHANGE DESIGN widerrufen werden. 

 

10. Salvatorische Klausel 

Die Nichtigkeit oder Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser AGB berührt nicht die 

Gültigkeit der übrigen Bestimmungen. In diesem Fall gelten jene Bestimmungen als verein-

bart, welche rechtswirksam sind und dem Zweck der nichtigen oder unwirksamen Bestim-

mungen am nächsten kommen, sofern sie der ursprünglichen Absicht der Vertragsparteien 

dennoch entsprechen. Gleiches gilt im Fall einer Vertragslücke. 

 

11. Schlussbestimmungen 

Änderungen des Vertrages und dieser AGB bedürfen der Schriftform; ebenso ein Abgehen 

von diesem Formerfordernis. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 



 

Auf diesen Vertrag ist materielles österreichisches Recht unter Ausschluss der Verwei-

sungsnormen des internationalen Privatrechts anwendbar. Erfüllungsort ist der Ort der beruf-

lichen Niederlassung von CHANGE DESIGN. Für Streitigkeiten ist das Gericht am Unter-

nehmensort von CHANGE DESIGN zuständig.  

 

Klagenfurt am Wörthersee, April 2018 

 

 


